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den Straßenrand. Die Kameraden der FFW Marienfels freuen
sich über die eine oder andere Spende. Ich bedanke mich im
Namen der Ortsgemeinde ganz herzlich für den Einsatz.

Daniel Kupp, Ortsbürgermeister

Miehlen
www.miehlen.de

n Einladung zum Seniorentreffen
Zum ersten Treffen unserer Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jah-
ren im neuen Jahr am Mittwoch, 15. Januar 2020, um 15:00
Uhr im ev. Gemeindehaus, Kirchgasse 16 laden wir alle Senio-
ren recht herzlich ein.
Das neue Jahr beginnt mit einem Reisevortrag von Herrn Mario
Steeg aus Nastätten den das „Nordlandfieber“ bepackt hat.
Mit Kaffee und Kuchen und der Programmvorschau für 2020
wird das Seniorentreffen abgerundet.
Jeder, der 65 Jahre und älter ist, ist zu allen Veranstaltungen
und Ausflügen herzlich willkommen! Das Team des Senioren-
kreises freut sich über Ihr Kommen.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

n Einsammeln der Weihnachtsbäume
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag, 11. Januar 2020, ab 9:00 Uhr sammelt unsere
Jugendfeuerwehr wieder die Weihnachtsbäume ein. Bitte legen
Sie die abgeschmückten Bäume frühzeitig und gut sichtbar an
den Straßenrand. Über eine Spende würde sich die Jugendfeu-
erwehr freuen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

n Einladung zum Seniorentreffen
Zum ersten Treffen unserer Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jah-
ren im neuen Jahr am Mittwoch, 15. Januar 2020 um 15:00
Uhr im ev. Gemeindehaus, Kirchgasse 16 laden wir alle Senio-
ren recht herzlich ein.
Das neue Jahr beginnt mit einem Reisevortrag von Herrn Mario
Steeg aus Nastätten den das „Nordlandfieber“ bepackt hat.
Mit Kaffee und Kuchen und der Programmvorschau für 2020
wird das Seniorentreffen abgerundet.
Jeder, der 65 Jahre und älter ist, ist zu allen Veranstaltungen
und Ausflügen herzlich willkommen! Das Team des Senioren-
kreises freut sich über Ihr Kommen.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

Nastätten
www.nastaetten.de

n Sprechstunde der Firma WSW
bzgl. Stadtumbau 2018

Das Stadtplanungsbüro WSW, die das neue Stadtumbaupro-
gramm (ISEK) betreuen, bietet im 14-tägigen Rhythmus donners-
tags in der Zeit von 12 bis 18 Uhr eine Beratung für interessierte
Bürger an, die in das Stadtumbaugebiet fallen und betreffende
Maßnahmen an ihren Gebäuden umsetzen möchten.
Hierzu können Sie einen Termin mit Frau Sandra Köhler,
Verbandsgemeindeverwaltung Nastätten, Tel. 802-43 verein-
baren.
Die Beratertage finden in den Räumlichkeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Nastätten, Bahnhofstr. 1, stattfinden.

n Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Dienstags von 15.30 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Außerhalb der Sprechstunde steht Ihnen für allgemeine Fragen
das Vorzimmer, Tel. 80282 oder die Verbandsgemeindeverwal-
tung, Tel. 8020, zur Verfügung.
Bürozeiten Vorzimmer:
Montag bis Freitag................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister

Lautert
www.lautert-taunus.de

n Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Sehr geehrte Damen und Herren!
Am Mittwoch, den 20. Januar 2020 findet um 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Lautert eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates statt, zu der Sie hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Einwohnerfragestunde
3. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan

und die Haushaltssatzung für das Jahr 2020
4. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 2020
5. Verschiedenes
Nicht Öffentlicher Teil
6. Mitteilungen und Verschiedenes
Interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger sind zum öffentli-
chen Teil der Sitzung herzlich eingeladen
Gemeindeverwaltung G. Klamp,
Lautert Ortsbürgermeister

Lipporn
www.lipporn.de

n Burgen und Schlösser
Neuer Flyer führt 40 Burgen und Schlösser im Rhein-Lahn-Kreis
auf, so aus einem Artikel der Rhein-Zeitung: „Sie sind, so Land-
rat Frank Puchtler, die steinernen Zeugen einer alten Kulturland-
schaft: Burgen und Schlösser zwischen Rhein, Lahn und Aar.“
Auch die Lipporner Schanze und Alte Burg sind in dem Heft wie
folgt erwähnt:
„Die Lipporner Schanze wird auch Burg Lipporn genannt -
Die Schanze bei Lipporn stammt auf dem 10. Jahrhundert; His-
toriker nehmen an, dass sie 959 einem gewissen Drutwin von
Lipporn, wohl einem Vorfahren der späteren Grafen von Nas-
sau, als Sitz diente. Die frühmittelalterliche Schanze weist einen
Grundriss von etwa 65 mal 110 Metern auf und hatte wohl die
Aufgabe, den alten Handelsweg vom Wispertal herauf nach Nor-
den zu schützen. Sie bestand aus zwei Mauern, von denen
zumindest eine bis 3,5 Meter stark war und auf Steinfundamen-
ten gründete. Im Norden ist noch ein 2,9 Meter breites Tor mit
bis zu sechs Meter einziehenden Torwangen zu erkennen.
Im Anschluss an die Schanze finden sich einige hundert Meter
südöstlich auf einem Felssporn die spärlichen Reste der „Alten
Burg“, wohl der Nachfolgesitz im 11. Jahrhundert. Um 1100
wurde auch dieser Sitz wieder aufgegeben und eine Burg im
Lahntal errichtet (Laurenburg).“
Die Wirtschaftsförderungs-Gesellschaft Rhein-Lahn hat dazu
eine Karte herausgebracht, die mit Beschreibungen und Bildern
einen umfassenden Überblick über den kulturgeschichtlichen
Reichtum der „Burglandschaft“ Rhein-Lahn liefert. Erhältlich ist
das Heft über die Tourist-Informationen im Kreis oder bei der
Kreisverwaltung in Bad Ems telefonisch anfordern unter Tel.
02603-972-262 oder einfach per E-Mail wfg@rhein-lahn.rlp.de.

Nina Berghäuser, Ortsbürgermeisterin

Marienfels
www.marienfels.de

n Einsammeln der Weihnachtsbäume
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Marienfels haben
sich wie in den vergangenen Jahren wieder bereit erklärt die
Weihnachtsbäume einzusammeln. Bitte stellen Sie die Weih-
nachtsbäume am Samstag, den 11.01.2020, bis 11:00 Uhr an
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Nieder-
bachheim

30 108 1.344 Mühlwiese 1.000,00 €

Nieder-
bachheim

30 120 939 Im Ehrer
Brühl

350,00 €

Nieder-
bachheim

30 141 1.688 Ober der
Heide

1.500,00 €

Nieder-
bachheim

30 169 561 Mäuerchen 450,00 €

Das Flurstück Flur 30 Nr. 99 ist mit einer Beschränkt persönli-
chen Dienstbarkeit - Kanalleitung - zu Gunsten der Verbandsge-
meinde Nastätten belastet.
Das Flurstück Flur 30 Nr. 141 ist mit einer Beschränkt persönli-
chen Dienstbarkeit - Mittelspannungsfreileitung - zu Gunsten
der Süwag Energie AG in Frankfurt belastet.
Diese Belastungen müssen vom Neueigentümer übernommen
werden.
Für die Landzuteilung gelten die vom DLR Westerwald-Osteifel
festgelegten Zuteilungsbedingungen. Die Bewerber erkennen
mit der Abgabe ihrer Gebote diese Bedingungen als für sie
rechtsverbindlich an.
Für die Gebote sind die bereitgestellten Bewerbungsvordrucke
zu verwenden. Diese sind in einem verschlossenen Briefum-
schlag beim DLR Westerwald-Osteifel einzureichen. Auf dem
Briefumschlag bitten wir als Hinweis „Masselandvergabe Nie-
derbachheim“ anzugeben.
Eine Karte, in der die Massegrundstücke eingetragen sind,
sowie die Zuteilungsbedingungen liegen beim DLR in Monta-
baur sowie beim Vorsitzenden des Vorstandes der Teilnehmer-
gemeinschaft - Herrn Armin Bauer, In der Zeil 7, 56357 Nieder-
bachheim - zur Einsichtnahme aus.
Die Bewerbungsvordrucke können dort in der Zeit vom
10.01.2020 bis zum 30.01.2020 abgeholt werden.
Alle v.g. Unterlagen können auf der Homepage des DLR Wes-
terwald-Osteifel (www.dlr-westerwald-osteifel.rlp.de > Direkt zu:
Bodenordnungsverfahren > 81021 Niederbachheim) eingese-
hen und ausgedruckt werden. Diese sind dort unter Punkt 4.
Bekanntmachungen aufgelistet und mit gelber Farbe hinterlegt.

Im Auftrag
Heiko Stumm, Obervermessungsrat

n Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 56410 Montabaur, 18.12.2019
DLRWesterwald-Osteifel Bahnhofstraße 32
Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde Telefon: 02602/9228-0
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Telefax: 02602/9228-27
Kehlbach Internet: www.dlr-westerwald-osteifel.rlp.de
Aktenzeichen: 81069-HA10.2
Zuteilung der Massegrundstücke gegen Geldausgleich
Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Masse-
grundstücke) wird nach § 54 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I
Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom
19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) im Flurbereinigungsplan gegen
Geldausgleich zu Eigentum zugeteilt. Wer an einer solchen
Landzuteilung interessiert ist, wird hiermit aufgefordert, beim
DLR Westerwald-Osteifel bis spätestens 31. Januar 2020 ein
schriftliches Gebot abzugeben.
Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke:
Gemarkung Flur Flur-

stück
Fläche
(in m²)

Lage Mindest-
gebot

Kehlbach 14 14/1 5.149 Sumpf 2.500,00 €
Kehlbach 14 99 6.080 Am Nassauer

Weg
3.250,00 €

Wir weisen darauf hin, dass das Flurstück Gemarkung Kehlbach
Flur 14 Nr. 14/1 ein nach § 30 Bundesnaturschutzgesetz
(BNatschG) geschütztes Biotop enthält. Ein hierzu erstelltes
Hinweisblatt wird zusammen mit den übrigen Unterlagen zur
Masselandverwertung auf der Homepage des DLR veröffentlicht
sowie beim Vorsitzenden des Vorstandes der Teilnehmerge-
meinschaft ausgelegt.
Für die Landzuteilung gelten die vom DLR Westerwald-Osteifel
festgelegten Zuteilungsbedingungen. Die Bewerber erkennen
mit der Abgabe ihrer Gebote diese Bedingungen als für sie
rechtsverbindlich an.
Für die Gebote sind die bereitgestellten Bewerbungsvordrucke
zu verwenden. Diese sind in einem verschlossenen Briefum-
schlag beim DLR Westerwald-Osteifel einzureichen.

n Grünschnittplatz geschlossen
Der gemeinsame Grünschnittplatz der Stadt Nastätten sowie
der Ortsgemeinden Miehlen, Diethardt, Oelsberg, Endlichhofen,
Ruppertshofen ist vom 03.01.2020 bis einschließlich
18.01.2020 geschlossen.
Ab dem 24.Januar 2020 ist der Platz, wenn es die Witterungs-
verhältnisse zulassen, wieder geöffnet.

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister

Niederbachheim

n Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 56410 Montabaur, 18.12.2019
DLRWesterwald-Osteifel Bahnhofstraße 32
Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde Telefon: 02602/9228-0
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Telefax: 02602/9228-27
Niederbachheim Internet: www.dlr-westerwald-osteifel.rlp.de
Aktenzeichen: 81021-HA10.2
Zuteilung der Massegrundstücke gegen Geldausgleich
Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Masse-
grundstücke) wird nach § 54 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I
Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom
19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) im Flurbereinigungsplan gegen
Geldausgleich zu Eigentum zugeteilt. Wer an einer solchen
Landzuteilung interessiert ist, wird hiermit aufgefordert, beim
DLR Westerwald-Osteifel bis spätestens 31. Januar 2020 ein
schriftliches Gebot abzugeben.
Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke:
Gemarkung Flur Flur-

stück
Fläche
(in m²)

Lage Mindest-
gebot

Nieder-
bachheim

30 24 1.381 In Ölbach 900,00 €

Nieder-
bachheim

30 29/2 7.994 Siegelsberg 4.400,00 €

Nieder-
bachheim

30 99 8.008 Grummet-
wiese

5.550,00 €


